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Morgen Ausgabe

Fünfunöfünfzigſter Jahrgang

finzeigenpeeife
die s geſpaltene 34 mm breite Millſaecſelſe in e r wen 22

amilienanzeigene 92 n breite millimeterzeile

50 Mark KAnzeigen nehmen an
unſere Geſchäftsſtellen u ämttiche

Anzeigengeſchäfte Erfüllungsort
h al le Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal
Schriftleitung und Haupt Ge
ſchäftsſtelle Halle Neue Prome
nade 1a Gr Brauhausſtr 17
Neben Geſchäftsſtellen Große
Ulrichſtraße 52 und Markt 24
PoſtſcheckKonto Leipzig Ur 228 15
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Der deutſch amerikaniſche Vertrag unterzeichnet
KFlämiſche Revolution

er Gent 24 Auguſt
Keine Woche vergeht mehr in Belgien ohne Unruhen

und Demonſtrationen der flämiſchen Bevölkerung Für den
kommenden Sonntag war eine große Flamenkundgebung
in Brüſſel angeſagt Sie iſt verboten worden Aber die
Gemeindebehörde von Antwerpen hat die Organiſatoren
der Bewegung eingeladen und will ſie offiziell im Rathaus
empfangen Der walloniſche Gouverneur wird wohl auch
dieſen Schritt verbieten Die Flamen werden jedoch keine
Ruhe geben Bei einem Feſtzuge in Antwerpen der ſich
zum Denkmal eines flämiſchen Dichters begab wurden Rufe
laut Hoch die Deutſchen hoch von Biſſing Das er
innert allerdings an die Zeit im Frühjahr 1917 da der
deutſche Generalgouverneur in Belgien eine beſondere
Verwaltung für Vlamland einrichtete und der deutſche
Reichskanzler dem Rate von Flandern die Befreiung des
flämiſchen Bruderſtammes verſprach die dieſer aus eigener
Kraft kaum wird erreichen können Es iſt ganz anders
gekommen Das zuſammengebrochene und wie Gulkiver
von den Zwergen mit tauſend Stricken gefeſſelte Deutſch
land kann heute den Flamen nicht mehr helfen Es kann
nur heimliche und tiefe Anteilnahme für ihr verzweifeltes
Ringen empfinden Der Friede von Verſailles hat ja auch
dem Lande Belgien keinen Frieden gebracht Sowenig
dieſer ſogenannte Vertrag das Selbſtbeſtimmungsrecht des
deutſchen Volkes geachtet hat ſowenig hat er ſich um die
Rechte der Flamen gekümmert Der deutſche Zuſammen
bruch der ſeinerzeit den Belgiern unfaßbar war ſchien auch
das Grab für alle berechtigten flämiſchen Forderungen zu
ſein Die zurückkehrende belgiſche Regierung ſtürzte ſich in
den Novembertagen von 1918 mit einer hyſteriſchen Wut
auf alles was flamenfreundlich war Sie hat ſich für alle
Zeiten ein blutrotes Brandmal auf die Stirn gebrannt
indem ſie es zuließ daß der gebildete franzkiljoniſche Mob
in den flandriſchen Städten ſcheußliche Pogrome gegen die
ſogenannten Aktiviſten und Deutſchfreunde veranſtaltete
Als dann engliſche und amerikaniſche Militärpolizei dieſen
Pogromen ein Ende ſetzte indem ſie mit Gewehren und
Handgranaten dies mörderiſche Geſindel in ſeine Schlupf
winkel zurückſcheuchte ließ es die belgiſche Regierung noch
nicht genug ſein Sie ſetzte in allen Städten Kriegsgerichte
ein die ſeither zehntauſende von Schreckensurteilen gefällt
rn Aber alle Bluturteile und Kerkerſtrafen haben die
flamiſche Bewegung nicht erwürgt Jm Gegenteil Sie
iſt heute ſtärker denn je Die flamiſche Fronkpartei zählt
mehrere hunderttauſend Mitglieder Jhr ſtarkes Organ iſt
Ons Vaderland das an der Spitze aller in flamiſcher
Sprache erſcheinenden belgiſchen Tageszeitungen ſteht
Die große katholiſche Partei Belgiens die ſolange allein
herrſchte iſt bereits ſehr vom Liebäugeln mit Frankreich
abgekommen und ſieht ein daß ſie däs Schaukelſpiel mit
den e aufgeben und ihren Anſprüchen nachgeben muß
da ſonſt die ganze flamiſche Jugend den Fronters zu
ſtrömen würde Denn Hier wordt een volk vermoordt
Hier wird ein Volk gemordet Dieſe KAußerung der Volks
gäzet von Cam Huysmans kennzeichnet die Lage und ihre
Auffaſſung bei den Flamen Das Programm ihrer Front
partei läßt ſich in einem Wort zuſammenfaſſen Selbſtſtän
digkeit für Flandern Aber der Gegner ſchläft nicht Noch
herrſcht die terreur blanche gegen alle die anders denken
als der offizielle walloniſche Nationalismus Zu ihm ge
hören die franzöſiſchen oberen Schichten der Bevölkerung
alle die die mit der franzöſiſchen Sprache allein zu Amt und
Würden gekommen ſind d h faſt 90 v H der höheren
Beamten der Richter Advokaten Offiziere ferner die
g franzöſiſche und a von Franzoſen geſchriebene
Preſſe endlich ausgedehnte Kreiſe des Handels und der
Jnduſtrie die einen flämiſchen Verwaltungsapparat min
den als läſtig empfinden Sie alle ſtemmen ſich mit

r Gewalt gegen die flämiſche Flut England hat ſeine
Jren und Belgien hat ſeine Flamen eide Staaten
werden ihres Lebens nicht eher froh als bis der innere
nationale Konflikt ausgetragen iſt Choharles Schiff

Der deutſch amerikaniſche Vvertrag
Einer Meldung aus Waſhington zufolge erläuterte Staats

ſekretär Hughes geſtern vor der Voll mmlung des Senats
ausſchuſſes für auswärtige Angelegenheiten die Bedingungen des
Friedensvertrages mit Deutschland Die demokratiſchen Mit
glieder des Ausſchuſſes ſtellten eingehende Fragen Später wurde
jedoch mitgeteilt es beſtänden Anzeichen daß der Friedensvertrag
im Senat nicht auf eine organiſierte Oppoſition ſtoßen werbe

Die Anterzeichnung des Vertrages
erfolgte wie uns aus Berlin durch Sondertelegramm mit
geteilt wird am Donnerstag nachmittag 5 Uhr durch den
deutſchen Außenminiſter Dr Roſen und den amerikaniſchen

Geſchäftsträger Dreſel Seine Veröffentlichung
ſteht unmittelbar bevor und erfolgt ſobald die telegraphiſche
Meldung von der Unterzeichnung in Waſhington einge
troffen iſt

Zum Friedensdokument wird mitgeteilt daß der
Friedensvertrag aus drei Artikeln beſteht Jn Artikel 1 waren Davon entfallen 165 Ki

Rechte Privilegien Entſchädigungen Wiedergutmachungen und
Vorteile die in dem gemeinſchaftlichen Beſchluß des Kongreſſes
der Vereinigten Staaten verzeichnet ſind einſchließlich all
der Rechte und Vorteile die zu Gunſten der Vereinigten
Staaten in dem Vertrag von Verſailles feſtgeſetzt ſind zu
gewähren Der Artikel 2 behandelt die Verpflichtungen
Deutſchlands die aus dem Vertrag erwachſen Danach ver
zichten die Vereinigten Staaten auf die Teile 1 2 und 3 des
Friedensvertrages auf den Teil 4 bis auf den Abſchnitt 1 und
auf den Teil 7 des Verſailler Vertrages Dagegen behalten
ſich die Vereinigten Staaten vor an die Wiedergutmachungs
kommiſſion oder an irgend einer anderen Kommiſſion die auf
Grund des Verſailler Vertrages eingeſetzt wird teilzunehmen
Der Artikel 3 behandelt die Ratifizierung Der Vertrag
ſoll ſofort nach Austauſch der Ratifikationsurkunden in Kraft
treten

An die Unterzeichnung des Friedensvertrages werden ſich
nunmehr die Verhandlungen wegen des Abſchluſſes eines
Handelsvertrages knüpfen und gleichzeitig damit auch
die Verhandlungen wegen des deutſchen Eigentums

Vom vVölkerbunörat
Republique Francaiſe ſchreibt über die Annahme des

Berichterſtatteramtes durch Jſhii Wir unterwerfen
uns mit nicht weniger Zuverſicht der Autorität und Kom
petenz des Grafen Jſhii Wenn er auch zweifellos weniger
als ſeine Kollegen mit europäiſchen Dingen vertraut iſt
ſo kann er ſie umfobeſſer ſehen als er ſie in ihrer Geſamt
heit auf größere Entfernung ſieht und ſich Rechenſchaft
geben muß über die allgemeine grundlegende Tragweite
eines Bruches der in Zukunft für das Völkerrecht ent
ſcheidend ſein wird

Journal ſagt Wir ſind ſicher daß ſich Jſhii in voller
Unabhängigkeit ſeines freien Gewiſſens ausſprechen wird
da Frankreichs Anſprüche nur auf ſtrikteſtem Recht beruhen
Wir hoffen daß es von ſeinem
haben wird
Aufhebung des Belagerungszuſtandes

in Gberſchleſten
Die Oberſchleſiſche Volksſtimme meldet mit Genehmigung

der Zenſur von der interalliierten Kommiſſion naheſtehenden
Seite daß die Aufhebung des Belagerungszuſtandes
über Oberſchleſien in den nächſten Tagen bevor
ſtehe Die letzten Wochen hätten die Kommiſſion in Oppeln
davon überzeugt daß die Beruhigung in Oberſchleſien ſo weit
wiederhergeſtellt ſei daß die Aufrechterhaltung des Ausnahme
zuſtandes zwecklos erſcheint

Nach eine Meldung der interalliierten Kommiſſion betragen
bis zum 1 Auguſt die Koſten für die Beſatzungsarmee
in Oberſchleſien 9,5 Milliarden Nach dem Ver
ſailler Vertrag fallen bekanntlich die Koſten der Beſatzung den
jenigen Staaten zur Laſt denen das Abſtimmungsgebiet zu
geſprochen wird Dieſe an ſich ſchon bedeutende Summe iſt nur ein
verhältnismäßig kleiner Teil der ungeheuren direkten und in
direkten Schädigungen die die Aera der Freiheit und Gerechtig
keit in Oberſchleſien mit ſich gebracht hat

Jn Radzionkau verſuchten Jnſurgenten die Schule
in der engliſche Beſatzungstruppen untergebracht ſind
in die Luft zu ſprengen Das Unternehmen ſcheiterte an der
Wachſamkeit der engliſchen Poſten Zehn Polen wurden
daraufhin von den Engländern feſtgenommen

Ein polniſches Dementi
Petit Pariſien veröffentlicht eine Mitteilung der pol

niſchen Geſandtſchaft welche die Nachricht daß direkte Be
ſprechungen zwiſchen Deutſchland und Polen in der ober
ſchleſiſchen Frage in Warſchau et ſeien und daß
bereits über dieſen Gegenſtand Beſprechungen in Berlin
ſtattgefunden hätten kategoriſch dementiert

Aus dem beſetzten Gebiet
Abgabe der Brieftauben Der Kreisdelegierte in Wiesbaden

hat auf Grund der Verordnung 79 der Jnteralliierten Rheinlands
kommiſſion die Beſitzer von Brieftauben aufgefordert bis zum
1 Septbr ein Verzeichnis ihrer Brieftauben einzureichen

Reiſeeindrücke eines Schweizers Jn den Neuen Züricher
Nachrichten veröffentlicht deſſen Reiſeberichterſtatter ſeine Ein
drücke aus dem beſetzten Gebiete Rheinlande Von beſonderer
Bedeutung ſind ſeine Ausführungen über die Beziehungen der
franzöſiſchen Beſatzungstruppen zu der Bevölkerung Der Bericht
erſtatter ſagt daß während Engländer und Amerikaner ſich in
weiteſtem Maße von der Kriegsmentalität losgeſchält hätten Bel
gier und Franzoſen noch immer unter der vergiftenden Atmoſphäre

der Kriegspſychoſe leben Der Berichterſtatter meint daß man ſelbſt
als unparteiiſcher Beobachter auf den Gedanken kommen muß daß
die kurzſichtigen Taten Frankreichs am Rheine nicht nur ſein An
ſehen bei ſeinen eignen Freunden ſchädigen ſondern je länger je
3geke eine dauernde und aufrichtige Völkerverſöhnung ermög

n

Zur Feſtlegung der Saargrenze Zu der bereits gemeldeten
Beendigung der Grenzfeſtſetzungsarbeiten der Saargrenzkommiſſion
wird noch berichtet daß im ganzen u Kilometer Grenze zu ziehen

meter zwiſchen Frankreich und
verpflichtet ſich Deutſchland den Vereinigten Staaten alle dem Saargebiete und 135 Kilometer zwiſchen Deutſchland und

pruche nichts zu fürchten

dem Saargebiete Die Grenze berührt 160 Gemeinden und hat
faſt 240 Unterſuchungen notwendig gemacht Jn Anbetracht der
Tatſache daß es ſich hier um eines der tiefbevölkertſten Gebiete
Mitteleuropas handelt waren die Arbeiten beſonders ſchwierig
Dieſe Schwierigkeiten wurden bekanntlich noch dadurch vermehrt
daß der franzöſiſche Vertreter in der Kommiſſion verſuchte die
Saargrenze entgegen den Beſtimmungen des Saarbecken Abkom
mens in franzöſiſchem Sinne zu berichtigen

Die franzöſiſchen Werbungen für die Schlachtfeldreiſen Mit
den Geſellſchaftsreiſen zu den Schlachtfeldern des Weltkrieges in
Frankreich verbinden die Franzoſen zweifellos eine ganz beſondere
Abſicht Obgleich alle ihre Verſuche die Bewohner der beſetzten
Gebiete zu dieſen Reiſen unter günſtigen Bedingungen zu veran
laſſen bisher geſcheitert ſind treten ſie jetzt an die Bevölkerung
heran Jetzt verſucht man es mit einer intenſiven mündlichen
Propaganda die ſich an Beamte und Preſſevertreter wendet Bis
her haben ſich die Werber nur Abſagen geholt

Campes Kampf
Der volksparteiliche Landtagsabg Dr v Campe ſetzt ſeinen

Kampf für eine reale Gegenwartspolitik jetzt in
der Kölniſchen Zeitung mit verſtärkter Kraft fort Offenbar hat
das Ausbleiben jedes Echos in der Volkspartei den volkspartei
lichen Führer nicht im mindeſten entmutigt Das iſt gewiß er
freulich Campe vertritt gerade mit Rückſicht auf die jetzige Steuer
diskuſſion die von den Sozialiſten und Deutſchnationalen am lieb
ſten in den ausgefahrenen Gleiſen des Klaſſenkampfes geführt
wird die vernünftige Anſicht daß alle Parteien die den Gegen
warteſtaat bejahen zur Mitarbeit berufen werden ſollten Das
würde auf den auch ſtets von der Deutſchen demokratiſchen Partei
gewünſchten Block der breiten Mitte hinauslaufen der Demokra
ten Zentrum Sozialdemokraten und Deutſche Volkspartei umfafſ
ſen müßte Herr von Campe iſt ein zu kluger Kopf als daß er
nicht wüßte daß die Gegenwartsarbeit nur auf e
ſarlamentariſchen Grundlage möglich iſt Deshalb erklärt er aut3 Ler nen ln unter ren an muß

der Vergangenheit loslöſen können wenn man der Gegenwart die
nen will Demokratie iſt die Grundlage unſerer Ordnung und
wird es ſein oder wir werden nicht mehr ſein Nur auf der
Grundlage echter Demokratie im Rahmen des Parlamentarismus
kann uns heute Geſundung unſerer politiſchen und ſozialen Ver
hältniſſe kommen Es wäre in hohem Maße erwünſcht wenn
die Deutſche Volkspartei ſich numehr parteioffiziell äußern wollte
ob ſie hinter dieſen Ausſprachen und Erkenntniſſen ihres erfahren
ſten Parlamentariers ſteht

v Batocki Nachfolger Suggenheimers

Kommerzienrat Guggenheimer hat auf wiederholten Wunſch
des Reichskabinetts im Mai übernommene Amt als Reichs
kommiſſar in den zerſtörten Gebieten wieder niedergelegt
Die Uebernahme war von vornherein nur vorübergehend er
folgt Das ſeit Anfang 1919 bekleidete Amt als Präſident
der Reichsrücklieferungskommiſſiön behält Guggenheimer bis
auf weiteres bei Ebenſo hält er ſich zu den internationagalev
Verhandlungen weiterhin zur Verfügung An ſeiner Stelle
hat der Reichspräſident den Oberpräfidenten a D v Batocki
zum Reichskommiſſar ehrenamtlich ernannt Falls das Ab
kommen über die Ablieferung zuſtandekommt handelt es
ſich für die beteiligten deutſchen Gewerbe um Aufträge
bedeutenden Umfanges Träger der Sachleiſtungen
ſoll bekanntlich ein aus den Lieferungsorganiſationen der
Länder und den betei MEFachverbänden der Jnduſtrie des
Handwerks des Hande
zu bildender Selbſtverwaltungskörper werden Den in dieſer
Form zuſammengefaßten Gewerben ſoll bei der Durchführung
der Aufträge weitgehende Freiheit gelaſſen werden Von
einer Zwangswirtſchaft nach Art der Kriegsorganifationen
kann nach übereinſtimmender Anſicht der Regierung und des
neuen Leiters des Reichskommiffariats keine Rede ſein

Einigung in den Berliner Lohnverhanölungen
Die Verhandlungen zwiſchen den Vertretern der Reichs

regierung und der Organiſationen der Beamten Angeſtellten
und Arbeiter der Reichsbehörden über die Erhöhung der
Teuerungszulagen dauerten geſtern unter dem Vorſitz des
Reichskanzlers bis in die ſpäten Nachtſtunden Der Voſſiſchen
Zeitung zufolge dürſe man erwarten daß die Verhandlungen
heute zu einer Einigung führen werden Die Beamten
organiſationen ließen die Forderung nach einer Mindeſt
garantie fallen nachdem ſie über deren finanzielle Tragweite
aufgeklärt worden waren Die Regierung erklärte ſich anderer
ſeits bereit über den urſprünglichen Prozentſatz der Erhöhung
hinauszugehen

Abbau des Berufsbeamtentums
Die Abſchaffung des Berufsbeamtentums iſt und bleibt trotz

aller Ableugnungen das Ziel der Sozialdemokratfe
Die Möglichkeit eines Erfolges ihrer Beſtrebungen iſt geeignet
nicht nür die Beamten ſondern auch die Allgemeinheit die an
einem tüchtigen Berufsbeamtentum intereſſiert iſt in Beſorgniszu ſetzen Allerdings hat kürzlich der Reichskanzler im Plenum
des Reichstages verkündet daß er nicht daran denke das Berufs
beamtentum abzubauen und daß auch bei keiner Perwaltung dies

ktor des
bezügliche Abſichten beſtänden Jn der Praxis
vorgegangen zu werden Der Betrieb

t

ſich von

ſowie der Land und Forſtwirtſchaft

a



HelmKanaks Yat unter dem 24 Mai d J einen Militäranwärker
für eine freie Lohnſtelle bexufen dabei aber mitgeteilt daß er
eine Ausſicht auf Anſtellung als Beamter nicht habe ihm auch
keine Aufklärung über ſeine ſpäteren Bezüge gegeben werden
könne weil eine Aenderung des Kanal Lotſenweſens geplant ſei
Er werde Bezüge wie Angeſtellte der Vergütungsgruppe 5 des An
geſtelltenteiltarif Vertrages vom 4 Juli 1920 erhalten Da dieſes
Einberufungsſchreiben von der beteiligten Beamtenſchaft als ein
erneuter Beweis für den Abbau des Berufsbeamtentums ange
ſehen wird haben die demokratiſchen Abgeordneten Schuldt
und Delius eine kleine Anfrage an die Reichsregierung ge
richtet ob ſie beabſichtigt das
an in ein Angeſtelltenverhältnis umzuwandeln

Der kommuniſtiſche Parteitag in Jena
Annahme der KompromißReſolution

z n h J v npoli 5 J h T Wn n r ung eParteitag auf e oden der Veſhruſt ſanns are ger
ſtellen bereit ſei Um ſo tiefer klaffte der Gegenſatz in der

Kritik der Märzkämpfe und in der Stellungnahme zu

Klara Zetkin gab vor der Abſtimmung eine Erklärungab Jch halte den ken Proteſt beiden Sätze in der
Reſolution aufrecht die ſich gegen die Kritik Trotzkis richten und
die behaupten daß die Partei durch das Auftreten der Sowjet
gruppe verhindert worden ſei die Lehren aus der Märzaktion zu
giehen halte den roteſt gegen Trotzki für unbegründet und
ungerecht ſolange die Rede nur unvollſtändig bekannt iſt Dendu Sa e Levi halte ich für ſachlich und ge
chichtli alſch Jm Jntereſſe der Einheitsfront die not

wendig erſcheint und eine Lebensbedingung für das Proletariat iſt
ſtimme ich trotz meines Widerſpruchs gegen die beiden angeführten
Sätze für die Reſolution Bravorufe

Braß Berlin z im Namen einiger 20 Delegierten
darunter Adolf Hoffmann und Maltzahn eine Erklärung
ab die beſagt Wir können der Reſolution die Zuſtimmung nicht e be n weil ſie in dem zweiten Satz die März
aktion in widerſpruchsvoller Weiſe bewertet
Die Abänderungsanträge Maltzahn Berlin werden darauf

ſämtlich abgelehnt Nur e bezw elf bezw vier Stimmen
waren für Beibehaltung einzelner Sätze Die Abſtimmung über
die Reſolution der Redaktionskommiſſion ergab die Annähme
mit allen gegen ſieben Stimmen LebhaftesHändeklatſchen

Der Vertreter der Exekutive Kobarew erklärt nun der
Geiſt der den Kongreß belebt ſei Geiſt vom Geiſte Moskaus Der
eben gefaßte Beſchluß ſei von großer Wichtigkeit Die KPD habe
damit einen ſi reden efünden der das Proletariat zur
ſiegreichen Weltrevolution führen wird Jch begrüße den von
Jhnen eben gefaßten Beſchluß

Aus dem Wortlaut der nun endgültig angenommene Reſo
lution zum dritten Welrtongreß iſt hervorzühehen Der Parteitag ſtellt ſich auf den Boden der Beſchlüſſe des
dritten und iſt bereit die Partei aufdie Durchführung der Beſchlüſſe einzuſtellen Der Parteitag an
erkennt die Berechtigung der in den Theſe enthaltenen Kritikan
der Märzaktion und wird die Lehren dieſer Aktion bei den
kommenden Kämpfen anwenden Der Parteitag ſtellt feſt daß
der Kongreß die Märzaktion als einen notwendigen und berech
tigten Abwehrkampf und als einen Schritt nach vor
wärts anerkannt aber die in Parteikreiſen vertretene re v o
lutionäre e len abgelehnt hatBei ſeiner Kritik der Märzaktion hat Genoſſe Trotzki überſehen
daß die Fehler dieſes e nicht nur der vom Kongreß ab
gelehnten verkehrten revolutionären Offenſivphiloſophie ſondern
auch der früheren pazifiſtiſchen Einſtellung der Partei entſpringen
Die Partei hat in rer Praxis bereits ſeit den Märztagen
die aus den Märzkämpfen ſich ergebenden Lehren zu ver wirk
lichen geſucht Die Parkei hätte die Fehler eher überwundenwenn n die h keit der Sowjetgrruppe
und ihr Kampf gegen die Partei ſie daran gehindert hätten Dieſe
Lehren ſind 1 genaue Analyſe der konkreten Situation und ſorg
fältige Vorbereitung aller Kämpfe engſte Verbindung der Partei
mit den breiten Maſſen Entfeſſelung von Kämpfen für Ziele die
für jeden Arbeiter verſtändlich ſind 2 ſorfältiger Ausbau und
Durchdringung der Organiſationen mit einheitlichem Kampfgeiſt
eiſerne Kampfdiſziplin 3 Ueberwindung gleichermaßen aller
rechtsopportuniſtiſcher zur Paſſivität neigender Tendenzen wie
auch revolutjonärer Ungeduld und wortradikaler Phraſen

Drahtloſes Telephon England Auſtralien
Jn der Jahresverſammlung der Marconi Geſellſchaft

beſchrieb Senator Marconi ſeine neueſten Erfindungen
Er führte aus daß man mit ſeinem neuen drahtloſen
Syſtem von England nach Auſtralien zu tzlephonieken im
ſtande ſein würde Alle Flugzeuge die dem Verkehr
London Paris dienen ſind mit dieſem Syſtem ausgerüſtet
Mn hofft bald einen ſtändigen drahtloſen Telephonverkehr
mit Hilfe der Poſt zwiſchen den verſchiedenen Ländern ein
richten zu können

Deutſches Reich
Teuerungsdemonſtratjonen in Bayern Laut Münchner

Zeitung ſoll der morgige Tag zu großen Demonſtrationen
gegen die Teuerung benutzt werden Es ſeien Kräfte am
Werke die dieſe Demonſtrationen nicht ernährungs ſondern
ſtaatspolitiſch auszubeuten und zu diskretitieren verſuchten
Wie das Blatt hört iſt für heute bereits ein Miniſterrat an
geſetzt der ſich beſonders mit der mit der Frage der Teuerung zu
ſammenhängenden Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung
befaſſen werde

Bolſchewiſtendampfer in Hamburg Der Dampfer Argun iſt
unter bolſchewiſtiſcher Flagge geſtern abend mit einer Ladung
Stückgüter von St Petersburg im Hamburger Hafen eingetroffen
Er vertäute zur Entlöſchung am Schuppen 70 A

Das neue Parteiprogramm der Sozialdemokraten
Der Entwurf des neuen Parteiprogramms der ial
demokraten iſt von der zu ſeiner Abfaſſung ginge ten
Kommiſſion auf Grund der Kritik die er in der Partei
gern hat abgeändert worden Der Vorwärts ver
öffentlicht heute den umgearbeiteten Programmentwurf
in der Form wie er dem ſozialdemokratiſchen Parteitag
in Görlitz vorgelegt werden ſoll

Hausſuchungen in Die Polizei hat hier heute vor
mittag zahlreiche Hausſuchungen vorgenommen

Dilde Séreiks Jn r und Bad Elmenwo am Sonntag ein l auf die an einer Feier des
Vereins Stahlhelm teilnehmenden Perſonen ſtattfand ſind
wilde Streiks rochen Das Elektrizitätswerk in Groß

sherige beamtete Lotſenweſen fort ſuchten die Arbei

Salze iſt ſtillgelegt Der Kurbetrieb in Bad Elmen iſt ein
geſtellt Auf Anordnung der Regierung iſt die techniſche
Nothilfe zu Hilfe gerufen worden

AuslandsRunöſchau
Generalſtreik in Straßburg Nach einer Havasmeldung

aus Straßburg iſt heute Nacht in Straßburg der Generalſtreik
ausgebrochen Das Elektrizitätswerk ſtellte ſofort die Arbeit
ein und die Stadt lag im tiefem Dunkel Heute morgen ver
kehrten keine Straßenbahnen

Der Ausſtand der Elektrizitätsarbeiter iſt als Sympathie
ſtreik für die ſeit mehreren Wochen ausſtändigen Metallarbeiter
unternommen Da es nicht möglich war zu einer Ver
ſtändigung mit der Gewerkſchaftskammer zu kommen er

r den Präfekten um ſeine Vermittlung
die Gewerkſchaftskammer lehnte aber die Vermittlung ab
Davauf beſchloſſen die Elektrizitätsarbeiter in einer nächtlichen
Verſammlung ſofort in den Ausſtand zu treten

Ende des polniſchen Eiſenbahnerſtreiks e die Akendblätter
melden wird von polniſcher Seite mitgeteilt daß der Eiſen
bahnerſtreik in Polen um 2 Uhr nachmittags beendet worden
ſei Mit der Wiederaufnahme des Bahnbetriebes zu dieſem
Zeitpunkt wird gerechnet Der Güterverkehr werde jedoch erſt
in drei Tagen wieder im Gange ſein

Der neue Orientkrieg Eine Nachricht aus kemaliſtiſcher
Quelle beſtätigt die grie ſchiſche Schlappe Nach einer
fanftgaigen chlacht waren die Griechen gezwungen vor

em kemaliſtiſchen Widerſtand zurückzuweichen Die Schlacht
hat am Ufer der Sakkaria ſtattgefunden Die Griechen
ſollen ſich in Richtung auf Efkiſchehir zurückgezogen und
beträchtlich Verluſte erlitten haben

Wegen des letzten Eveignißſſes in Auſſig bei denen unglück
licherweiſe auch der deutſche Reichsangehörige Heinrich Hoff
ums Leben gekommen rich e die deutſche Ceſandtſchaft in Prag
an das Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten in
Prag eine Verbalnote worauf der Miniſter des Aeußeren ſein
lebhaftes Bedauern ausgeſprochen und mitgeteilt
hat daß die Erledigung des Falles nach den Regeln des
Völkerrechts ſtattfinden werde

Preßburg Sitz der internationalen Donaukommiſſion Das
Prager Tageblatt meldet aus Preßburg Geſtern hat die
letzte Sitzung der Preßburger Tagung der Jnternationalen

Donau Kommiſſion ſtattgefunden in der beſchloſſen wurde
ſich den Beſchlüſſen der Pariſer Konferenz zu fügen Gleich
zeitig wurde beſchloſſen die nächſte Tagung der Donau
Kommiſſion auf den 28 November nach Regensburg ein
zuberufen Ein Teil der Verhandlungsgegenſtände dürfte
in München zur Beratung gelangen

Halle und Umgebung

Halle den 26 Auguſt 1921

Der Metallarbeiterſtreik eine Warnung
Von

Studienrat Penner
Jn der jetzigen Zeit ſchwerer wirtſchaftlicher und politiſcher

Sorgen auf innerem und äußerem Gebiete fragt ſich der ernſter
Denkende ob er nicht außer der treuen Erfüllung der Pflichten
des Tages in Beruf und Familie noch etwas beſonderes tun kann
das dem allgemeinen Beſten dient und ob das was er disher ge
leiſtet hat genügt

Die meiſten Menſchen von politiſchem Jntereſſe und ſozialem
Verſtändnis arbeiten im Rahmen einer Partei und ſuchen auch von
dieſer Grundlage aus ſozial verſöhnend zu wirken Das echt
deutſche Wort vom Politiſch Lied ein garſtig Lied oder von der
den Charakter verderbenden Politik hat weniger Geltung und hat
uralter ſoloniſcher Weisheit Platz machen müſſen Unwert bürger

u iſt der in Zeiten der Not des Vaterlandes keine Partei
wählt

Aber die Partei darf nicht Selbſtzweck werden Bei längerem
Arbeiten macht man die Erfahrung daß die Partei neben dem
Halt den ſie den Mitgliedern gibt doch auch leicht zur Schranke
wird welche das gegenſeitige Verſtändnis von Angehörigen ver
ſchiedener Parteien verhindert oder doch erſchwert

Der ſtarke Druck des Auslandes unter deſſen Druck wir alle
ſeufzen ſollte ein politiſch reifes Volk d h ein ſolches das ſichwenigſtens dem Auslande gegenüber als ein ganzes fühlt zurEinheit ſchmieden Davon n wir leider noch weit enfert

Man hat geſagt daß die Leute die wie wir alle in dem glei
z engliſchen Hungergefängnis geſeſſen die zugleich in den
Schützengräben gelegen ſich wohl nachher in Parteien gegenüber
ſtehen nie aber ſo gehäſſig bekämpfen könnten wie es vor dem
Kriege der Fall geweſen Die Meinung des erſten Kriegskanz
lers und vieler Wohlmeinenden war daß die Gedanken an die
Dpenſam getragene Not ſeinen mildernden Einfluß ausüben
würde

Das iſt nun nicht ſo geworden Jedermann kennt die Ent
wicklung Alte Sünden rächen ſich und neue ſind hinzu gekommen
Der gewaltſam durchbrechende Egoismus der Tod der Beſten Ent
täuſchung und bittere Not einerſeits Praſſerei und Schlemmerei
auf der anderen Seite die kraſſeſten Gegenſätze von reich und arm
Standesdünkel und Abgeſchloſſenheit und dann wieder der unſelige
ankam einſeitig und kritiklos ſeit Jahrzehnten geübt und
gepredigt und ſchier zum unumſtößlichen Dogma geworden das
alles und noch manches andere hat es bewirkt daß man an ein
andern vorbei redet daß weite Kreiſe des Volkes andere nichtkennen nicht verſtehen daß ſie in andern Begriffen denken wie
Glieder zweier Völker neben einander leben

Soll das nun ſo bleiben Jſt eine Annäherung ganz un
möglich Sind wir nicht alle Glieder eines großen wertvollen
Kulturvolkes das noch eine große Miſſion in der Welt zu erfüllen
hat Große Worte Der Arbeiter hat kein Vaterland

t es Gemach er hat es ſchon er wird es noch in höherem
inne haben und wird ſich deſſen auch bewußt werden wie er es

dem ihn als deutſchen Arbeiter als Boche beſchimpfenden Aus
länder auch im Ernſtfalle ſtets bewieſen hat wie er es bei allen
Abſtimmungen rühmlich gezeigt hat

Jn jeder Partei und in jedem Lager gibt es Jdealiſten und
Materialiſten Fanatiker und Opportuniſten Weitblickende und
Ku Fchtige rfmacher und Ausgleicher Gutgläubige und Bös
willige Unverſöhnliche und Verſöhnliche Führer und Aale und
die Leute mit klarem Denken und feſtem Ziel und ſtarkem Willen
haben ſtets die Führung

Jch denke an unſere beſonderen Verhältniſſe in Mitteldeutſch
land Wir haben mit die intelligenteſte Arbeiterſchaft der Welt
zuſammengeſabt in großartigen Organiſationen in denen die ſtatt

r ihr damals verſagten politiſchen Betätigung in Staat und Ge
meinde eine reiche gemeinnützige Arbeit entfalten und re Kräfte
im Dienſte wenigſtens ihrer Klaſſe ausbilden konnte Aber dieſe
Arbeiterſchaft iſt durch den radikalen Flügel beſonders geſtärkt
durch den jugendlichen Nachwuchs den die er Erziehung und
Schulung der Alten fehlt in Gefahr die Bahn des ruhigen poli
ſiſchen Kampfes zu verlaſſen eine Gefahr die um ſo bedenklicher

da ſie in einem Staate erſolgt wo der Arbeiter in weiteſtem
rſammlungs und Rede und Preßfreiheit genießt Er be as davon in dem freten un de

vent Wir har

Land beneidet Männer der Arbeit mit weitem Blick und großen
Kenntniſſen mit zäher Energie und ſtarken Willen tüchtig n
n tig nde wertvolle und unentbehrliche Kräfte des

legt ns keine kapitaliſtiſchen Drohnen Und doch dieheran Arbeitgeber und dah h

haben einen Unternehmerſtand um den uns a
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Laſſen wir die Faktoren beiſeite oie wir nicht beeinfluſſen

können Valuta Kohlen Reparationen uſw halten wir uns an
das pſychologiſche und wirtſchaftliche Moment ſo weit wir es z
der Hand habenSinne ragen Kennen weite Kreiſe des Bürgertums die
Lage des Arbeiters Wiſſen ſie wie ſeine Lohnperhältniſſe
wirklich ſind wie es zwiſchen ſeinen vier Pfählen in ſeinen Klei
der und Wäſcheſchränken ausſieht Kennt der Arbeiter das Fe
ben der kleinen Veamten der Lehrer insbeſondere geiſtiger Ar
beiter der Kleinrentner und Altpenſionäre die beim beſten Wil
er t imſtande ſind ihre Ausgaben mit den Einnabmen in
Einklang zu bringenDer Arbeiter verlangt Erhöhung des Lohnes er wird abge
wieſen Muß das ſein Der Kampf beginnt Streik Jſt das
notwendig Muß auf Wochen die Produktion unterbunden wer
den durch die allein wir den Zuſammenbruch des Deutſchen Reiches
aufhalten und verhindern können Der Arbeiter hat Urſache zu
glauben daß Mittel für Lohnerhöhungen vorhanden ſind daß er
Erfüllbares gefordert hat Er lieſt und hört von den großen Ge
winnen von den Riefendividenden von gewaltigen Bankgutha
bei und kann ſich nicht darin ſfinden daß ſeine Lohnforderung
welche ihm kein Wohlleben ſondern nur den notwendigen Lebens
pntexpalt ſichern ſoll unberechtigt ſein ſoll Wer lärt ihn über
die Widerſprüche in der Wirtſchaft auf Daß unſere Wirtſchaft
keine blühende iſt kann er nicht ſo leicht einſehen Er ſieht nur
daß Geld da iſt Weshalb wird er nicht aufgeklärt Weshalb
erſcheint kein Unternehmer in den öffentlichen Verſammlungen
in denen ungeheuerliche Einſeitigkeiten behauptet werden um die
Sache richtig zu ſtellen

Weshalb zeigen die Vertreter der Unternehmer nicht daß ſie
die Oeffentlichteit für ihre Beweisführung nicht zu ſcheuen haben
Daß ſie gern das bewilligen wollen was irgend möglich iſt Jm
Hanſabund wird ein vorzüglicher fachmänniſcher Vortrag über die
verheerenden Wirkungen der neueſten Steuerpolitit gehalten
Weshalb nicht etwas Aehnliches vor Arbeitern Sollen wir in
eine ungeheure Kampfperiade hineinſchlittern wie wir in den
Krieg und in den Frieden geſchlittert ſind bloß weil man nicht
aufpaßt oder ſich der durch die neuen Verhältniſſe bedingten Me
ihoden in der Heſenntlichteit nicht bedient Die Luft iſt mit
Zündſtoff erfüllt Man warte nicht bis der Funke fällt Noch iſt
Zeit durch freimütige, öffentliche Aufklärung zu wirken aber
es iſt hohe Zeit

Die Getreideverſorgung für 1921/22
Wie die Reichszentrale für Heimatdienſt Landesabteilung

Bayern ſchreibt iſt für das neue Verſorgungsjahr im großen und
ganzen mit einer guten Mittelernte zu rechnen Durch
nunmehr freigegebene Einfuhr von Auslandsgetreide werden auch
die Preiſe für Jnlandsgetreide von der Preisgeſtaltung im Aus
lande ſtark beeinflußt werden Jm übrigen ſei bereits eine
zweifel loſe Senkung des Jnlandnureiſes ein
getreten Bezüglich der infolge der großen Trockenheit herr
ſchenden Futtermittelnot wurde bei den Beratungen im Reichs
miniſterium für Ernährung und Landwirtſchaft feſtgeſtellt daß
trotz der großen Schädigung durch die Trockenheit eine Gefähr
dung der Ernte nicht zu befürchten iſt

Erſtattung der Umzungskoſten Nach einer riharn 2t
Reichsfinanzminiſters ſind die Umzugskoſten für die in den ienſt
der Länder Gemeinden Kommunalverbände und ſonſtiger öffentlicher Körperſchaften übergetretenen Berufsoffiziere und Berufs
unteroffiziere ehemaligen Kapitulanten vom letzten dienſtlichen
Wohnſitz in Deutſchland nach dem Orte der Wiederanſtellung auf
Reichsmittel übernomen worden Es handelt ſich jedoch nur um
die ÜUmzugskoſten für diejenigen Offiziere und Unteroffiziere dic
aus dem Heeres uſw Dienſt unmittelbar in den preußiſchen
Staatsdienſt und den Dienſt der Länder uſw getreten ſind

Keine Erhöhung der Zündholzpreiſe Aus Jntereſſentenkrei
ſen wird der Frft Ztg geſchrieben Die Befürchtung einer er
Weblichen Verteuerung der Zündwaren infolge einer erhöhten

teuer ſind nicht begründet Die Zündholzfabriken entrichten
an den ſog Ausgleichsſchatz eine Umlage und zwar den gleichen
Betrag wie ihn die veabſichtigte Steuererhöhung ausmacht Die
Umlage würde aber ſofort nach Einführung der Steuererhöhung
fortfallen ſo daß dieſe letztere hierdurch ausgeglichen wird Ueber
ſtürzte Käufe von Zündhölzern gehen von falſchen Vorausſetzungen
aus

jm Eine Filmſenſation im C T Deutſchland iſt das Ge
burtsland der Filminduſtrie und es iſt darum kein Wunder daß
die deutſchen Lebende Bilder Streifen nach Aufhebung der
Ausfuhrſperre recht lebhaft vom Ausland gekauft werden
Amerika hat auf dieſem Wege ſchon recht ſtattliche Papier
milliarden dem deutſchen Volksvermögen wieder zugeführt Aber
es erheiſcht auch als Gegenleiſtung die Aufnahme ſeiner Films
durch den deutſchen Markt Es iſt erfreulich daß wir wie es
ſcheint bei dieſem Gegengeſchäft künſtleriſch nicht zu kurz kommen
Ein Beweis dafür iſt der geſtern erſtmalig im hieſigen C
Lichtſpielhaus in der Gr Ulrichſtraße gezeigte Film Die
Bettlerin von Stambul Man muß es zugeſtehen daß
die Vorankündigungen nicht übertrieben haben Die Darſtellung
und die ſzeniſche Aufmachung ſtehen wirklich auf einer ſeltenen
künſtleriſchen Höhe Das Spiel iſt durchaus natürlich und läßt
keinen Augenblick den Gedanken an Filmmache und bloße Effekt
haſcherei aufkommen Glänzende Vilder gus dem Leben und
Treiben in Stambul mit ſeinen vielen Licht und Schattenſeiten
rollen ſich auf der Leinwand ab Jm Mittelpunkt ſteht Sari
eine Bettlerin ein Naturkind in die ſich ein amerikaniſcher
Reiteroffizier in türkiſchen Dienſten verliebt ihretwegen den
Dienſt quittiert und ſie ſchließlich nach vielen Schwierigkeiten
und turbulenten Kampfſzenen aus den Klauen eines verhreche
riſchen Scheichs errettet und heimführt Die Trägerin der Titel
rolle der Filmliebling Amerikas Priscilla Dean iſt in allen
Nerven und Gefühlsäußerungen eine vollendete Künſtlerin und
auch die übrigen Rollen ſind in beſten Händen Kein Wunder
daß am Schluß des 7 Aktes dieſem Film lebhafter Beifall ge
klatſcht wurde Auch der zweite Film Joe Martin der
Miſſetäter ein Tierluſtſpiel iſt ſehenswert Joe Martin
iſt ein Schimpanſe der einer alten Jungfer geſchenkt wird
unbewacht durch das Fenſter entwiſcht und ſämtliche Tiere einer
Menagerie aus ihren Käfigen befreit Eine wilde Jagd beginnt
Elefanten Kamele Tiger Löwen Wildſchweine und ſonſtiges
Getier dringen in Läden Modeſalons Badezimmer Schlaf
räume Wohnungen ein und treiben allerlei Unfug bis ſie ſchließ
lich wieder eingefangen werden Die Szenen atmen echt ameri
kaniſchen Humor und ſtellen zuſammen den zwei und vier
beinigen Darſtellern ein glänzendes Arbeitszeugnis aus

Uranig Hannover im Walhalla Lichtſpielhaus Viel Vergnü
r und Belehrung bietet der Halleſchen Schuljungend jeglichen
lters die Vorführung einer Reihe intereſſanter Films der Ura

nia Hannover Geſtern bei der erſten Vorſtellung konnte man
Begeiſterung verſpüren Lautes Bravo begleitete das Ausſchlüp
fen der Fliegenmaden aus ihren Eier
mäleons ſeine Zunge ſo weil herauszuſtrecken wie die
einem noch ſo ungezogenen Hoſenmatz gelungen iſt und anderes
mehr An Abwechſlung laſſen die gelungenen Aufnahmen wirllich
m t zu wünſchen e und Herr

r

niemals

ie Filme in anſchaulicher Weiſe Es imicht einnal fur die Groben ein ſolh telchrehett datg Wuge
ilm zwiſchenein Luſt und Trauerſpiel eingelegt wird Man lönnit da ger

hand zu ſehen bekommen was einem neu iſt
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29 Auguſt gefeiert

Kunſt und Wiſſenſchaft
Aſtronomen Kongreß in Potsdam Jn Potsdam wurde die

25 Generalverſammlung der Jnternationalen Aſtronomiſchen
Geſellſchaft unter Vorſitz von Profeſſor Stroemaren Kopen
hagen Profeſſor Müller dem früheren Direktor und Pro
feſſor Dr Ludendorff dem jetzigen Direktor des Pots
damer AſtroPhyſikaliſchen Obſervatoriums eröffnet Die
Sitzung vereinigte Gelehrte aus allen europäiſchen Staaten mit
Ausnahme von Frankreich und Belgien

r r in Dresden Wie uns aus
eDresden gemeldet wird iſt die Urauffü rung von Gerhart Haupt

manns uſpiel Jndipohdi für Ende Januar 1922 in
Ausſicht genommen Der Dichter wird das Werk ſelbſt inſzenieren
Die Hauptrolle des Prospero wird Direktor Wiecke ſpielen

Handelshochſchule Berlin Das Vorleſungs Verzeichnis für das
Winterſemeſter 1921/22 iſt ſoeben erſchienen Verlag Vereinigung
wiſſenſchaftlicher Verleger Berlin W 10 und beim Sekretaxiat der
Handels Hochſchule Berlin C 2 Spandauer Straße 1 erhältlich

Hochſchulnachrichten

Prof Dr Chriſtian Jenſen in Königsberg hat einen
Ruf auf den durch die Ueberſiedlung des Profeſſors Jäger nach
Berlin erledigten Lehrſtuhl der klaſſiſchen Philoſophie an der
Univerſität Kiel erhalten und angenommen Der a o Profeſſor
für BVotanik und Abteilungsvorſteher am botaniſchen Jnſtitut der
Aniverſität Kiel Dr Heinrich Schroeder iſt zum ordentlichen
Profeſſor daſelbſt ernannt worden Zum Nachfolger des ver
ſtorbenen Profeſſor Ed Huberich auf dem Lehrſtuhl für öffent
liches Recht an der Univerſität Greifswald iſt der Dozent an
der Münchener Handelshochſchule frühere Privatdozent in
Straßburg Gerichtsaſſeſſor Dr jur Karl Schmitt geb 1888 zu
Plettenberg in Weſtfalen in Ausſicht genommen Der frühere
ordentliche Profeſſor und Direktor des Jnſtituts für Hygiene und
Bakteriolegie an der Univerſität Straßburg z Zt Direktor des
Jnſtituts für experimentelle Theraphie Emil von Bahring in
Marburg Geh Rat Dr Paul Ahlenhuth iſt zum Honorar
profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Marburg
ernannt worden Der bekannte Hygieniker geb 1870 zu Han
nover hat erſt kürzlich einen Ruf an die Univerſität Berlin als
Nachfolger Flügges abgelehnt Dem Vernehmen nach ſind
folgende Ernennungen erfolgt der Literaturhiſtoriker Geh
Hofrat Dr Oskar Walzel von der Techniſchen Hochſchule zu
Dresden wurde zum ord Profeſſor für neuere deutſche
Literaturgeſchichte an der Univerſität Bonn als Nachfolger
Berthold Litzmanns ernannt dem a o Profeſſor Dr Hans
Pichler in Graz wurde unter Ernennung zum ordentlichen
Profeſſor der Lehrſtuhl der t in Greifswaldanſtelle des Geh Reg Rats Joh Rehmke übertragen Fernerwurde der o Profeſſor Dr es Martin Wolff in Bonn in
gleicher Eigenſchaft an die Univerſität Berlin als Nasfolger
Kohl rs verſetzt Der bisherige a o Profeſſor der Geographie an
der Breslauer Univerſität Dr Erich Obſt iſt zum außer
ordentlichen Profeſſor für Wirtſchafts und Verkehrsgeographie
an der Techniſchen Hochſchule zu Hannover ernannt worden

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 25 Auguſt Das weitbekannte Merſe

burger Kinderfeſt, das auf eine nunmehr 78 jährige
Ueberlieferung zurückblickt wird nach 7jähriger Unterbrechung
infolge des Krieges zum erſten Male wieder am Montag den

Neiche Spenden aus der Bürgerſchaft und
der Großinduſtrie ermöglichen die Veranſtaltung des Feſtes in
der althergebrachten Weiſe Etwa 3600 Kinder beteiligen ſich
unter Mitwirkung der geſamten Lehrerſchaft der ſtädtiſchen
Schulen am Feſtzug und den öffentlichen Spielen

Gerbſtädt b Merſebg 24 Aug Zwei Schaden
feuer vernichteten kurz nacheinander die Scheune des
Landwirtes Röhr am Eisleberberg und das Gehöft des
Berginvaliden Zeiſing Jn beiden Fällen ſoll Fahrläſſig
keit die Urſache des Brandes geweſen ſein

Eilenburg 24 Aug Das Spiel mit Streich
hölzern
ein Schulknabe Junge hatten in dem neben der väterlichen
Bäckerei gelegenen Holz und Strohſchuppen mit Streich
hölzern geſpielt Gegen 5 Uhr ſchlugen plötzlich die
Flammen empor Das Feuer breitete ſich ſchnell aus und
erfaßte zuerſt das Schulzeſche Bäckereigebäude das mit all
ſeinem Jnventar und Mehlvorräten in Flammen aufging
Dann ſprang das Feuer auf ein Doppelgebäude über das
in mehrere Kleinviehſtälle und ſonſtige Aufbewahrungs
räume eingeteilt iſt Bei dieſer Gelegenheit verbrannte

reichlichen Holz und Futtervorräten u a auch Klein
vieh

Düben 24 Aug
Anglücksfall hat ſich auf dem Alaunwerk in der
neuen VBergſchiffmühle zugetragen Der elfjährige Sohn
der Kriegswitwe Hauptmann iſt dem Triebrad der Mühle
zu nahe gekommen wurde von dieſem an der Kleidung er
faßt und einigemale herumgeſchleudert Die Verletzungen
waren derart daß ſelbſt ſofortige ärztliche Hilfe nicht im
ſtande war den Verunglückten am Leben zu erhalten

Schönebeck 25 Auguſt Streik Die et derSaline ausgenommen die BVohrſchmiede ſind ſeit geſtern früh we
gen Lohnforderungen in den Streik getreten

Groß Salze 25 Auguſt St re ik Wegen Lohndifferen
zen ſind auch die Arbeiter des Solbades Elmen in den
Streik getreten Es handelt ſich um eine zehnprozentige nlage über deren Zahlung ſeit einiger Zeit W t treit
zwiſchen Arbeits und Handelsminiſter ſchwebt Die zum Betriebe
er geſamten techniſchen Anlagen notwendigen Arbeiten ſind durch

die angeforderte techniſche Rothilfe aufgenommen worden Da
durch iſt es möglich geworden den im Kinder und Ferienheim
und ſonſtigen gemeinnützigen Anſtalten untergebrachten minderbe
mittelten Kindern die notwendigen Bäder zu verabreichen und
dem Bahnhof Elmen und der Landarmenanſtalt den Strom zur
Beleuchtung zuzuführen

tzk Suhl 24 Aug hen Reporterphantaſie Jn einer engliſchen Zeitung konnte man
kürzlich die folgende Hyperbel leſen Durch ein Ortsſtatut
das durch die deutſche Stadt Suhl herausgegeben wurde
ſollen alle Frauen die auf Türſchwellen oder über Garten
mauern ſchwatzend geſehen werden arretiert werden mit
Ausnahme nach Sonnenuntergang oder an Sonntagnach
mittagen Es wird auptet daß Geſchwä eitver

endung iſt und zur Vernachläſſigung der Pflichten ver
führe Die dortige Frausnorganiſacigg will n dieſes
neue Geſetz proteſtieren Die h g dieſer Mel
dung gab dem phantaſievollen engliſchen Berichterſtatter
die Mitteilung daß unſere Polizei den Klatſchbaſen Er
innerungszettel zuſtellen wolle

Feiprig 25 Auguſt Rekordbeſuch der erbſt
meſſe Die Zahl der Ausſteller für die Leipziger Herbſtmuſter
meſſe vom 28 Auguſt bis 3 September iſt größer als zur Früh
jahrsmeſſe Ebenſo übertrifit die geht der angemeldeten Ein
kaufsfirmen die früher zu gleicher Zeit feſtgeſtellte gen Die
et ligung des Auslande 5 wird erfreulich ſtark ſein Die

ee len der ausländiſchen Beſucher der letzten Heröſtmeſſe ſind zume ewir h e t Sonderzüge aus den verſchiedenen

Der Sohn des Bäckermeiſters Schülze und

t

Ein recht bedauerlicher

Ländern führen die Beſucher heran Die Oſtſtagren treten bedeu
tend ſtärker als ſonſt auf Ueberraſchend wirken die hohen An
meldeziffern aus Jtalien Frankreich Belgien und England da
gerade in dieſen Ländern zurzeit eine beſonders flaue Geſchäfts
lage herrſcht

Sport der SaaleFeitung

Sportfreunde ſchlagen V f B Stuttgart 2
Auf ſeiner Reiſe durch Norddeutſchland machte der Stutt

re V f B auch in Halle Station um gegen Sportfreunde zu
pielen Die an und für ſich recht ſymphatiſche ſüddeutſche Elf

konnte hier aber keine Lorbeeren ernten mußte vielmehr den
Einheimiſchen mit 1 einen Sieg überlaſſen der allerdings dem
Spielverlguf nicht ganz entſprach Die Gäſte waren namentlich in
der erſten Spielhälfte im Felde teilweiſe recht ſtark überlegen
wußten ſich aber vorm Tore nicht durchzuſetzen Auf der anderen
Seite erzielte Sportfreunde zwei Tore die äußerſt tie lwoft
waren Einmal hatte der Ball ſchon längſt die Seitenlinie über
ſchritten und der dritte Treffer dürfte die Torlinie wohl noch nicht
überſchritten haben Nach offenem Spiele kamen die Gäſte bald
in Vorteil Aber ſowie ſie in den Strafraum gelangten war es
mit ihrer Kunſt vorbei So kam es daß ſie bis zum Wechſeln leer
ausgingen während Halle zwei Tore vorlegen konnte Nach der
Pauſe ließ Stüttgart etwas nach Sportfreunde übernahm nun
mehr das Kommando und erzielte bald ein drittes Tor Dann
wurde der Kampf wieder offener ohne daß es zunächſt den unent
ſchloſſenen ſüddeutſchen Sturme glückte einen Erfolg zu erzielen
obwohl genügend Gelegenheiten vorhanden waren Erſt 1 Minute
vor Schluß konnte ſie durch einen langen Schuß der infolge der
Dunkelheit nicht zu ſehen war die Ehre retten

Die energiſche oberſte Kennbehörde
Unterſuchung gegen Jockey Raſtenberger

Zu unliebſamen Zwiſchenfällen kam es am letzten Mittwoch
auf der Hamburger Rennbahn Nachdem einige Ueberraſchungen
der erſten Rennen das Publikum ziemlich mißgeſtimmt hatten
erreichte die ſchlechte Laune ihren Höhepunkt als im Herrman
Küſter Rennen der Favorit Einhart nicht ſiegte Bis in den
Einlauf hatte der Hengſt vorn gelegen ließ aber dann noch drei
Pferde an ſich vorbei Das Publikum legte hiergegen ſcharfen
Proteſt ein mit der Begründung daß Raſtenberger Einhart nicht
vorſchriftsmäßig ausgeritten habe Auch das Schiedsgericht
ſcheint beinahe derſelben Anſicht zu ſein Wohl konnte man
Raſtenberger in dieſer Angelegenheit zunächſt nichts Belaſtendes
beweiſen aber die Oberſte Rennbehörde verfügte daß Einhart
am kommenden Sonntag in Magdeburg unter O Müller dem
Proteſt Jockey zu laufen habe um die Form von Einhart feſt
zuſtellen Hiervon wird es abhängen ob gegen Raſtenberger vor
gegangen werden wird

Vorausſagen für BadenBaden

Freitag den 26 Auguſt
1 Dunſt Famulus 2 Stall Opel Hampelmann

3 Liebhaber Jndling 4 Graf Ferry Liebediener
5 Escadron Leopardos 6 Skarabae Jn Front

Rennen zu Berlin Karlshorſt
Donnerstag den 25 Auguſt

J Preis von Strahlau 20000 Mark 3000 Meter
1 Finboge Seuer 2 Rotgold 3 Fiſcherin Tot Sieg 18
Platz 14 20 10 Ferner liefen Kiefer Dolde Cato

II Friſchlings Preis 20000 Mark 3000 Meter
1 Lanze Dambeck 2 Maral 3 Sonnenroſe Tot Sieg 209
Platz 46 36 15 10 Ferner liefen Sinn Fein Flandern Sa
raſtro Schwanenritter Almanach Waffenbund Etzel Reichs
gräfin

III Preis von Wandsbeck Ehrenpreis und 30 000
Mark 4400 Meter 1 Pillao Hr v Pelszer 2 Cerberus
Tot Sieg 12 10 2 liefen

IV Großes Stuten Jagdrennen 45 000 Mark
4000 Meter 1 Glatteis Wurſt 2 Luftfahrt Unterholzner
3 Marfa Edler Tot Sieg 25 Platz 13 12 10 Ferner liefen
Diplomatie Sauerklee Scylla

V Preis von Treptow Ehrenpreis und 20 000 Mark
3400 Meter j Bonis Hr v Falkenhayn 2 Coriolan II
3 Sturmſchwalbe Tot Sieg 76 Platz 13 12 11 10 Ferner
liefen Primus Samum Pava Reſeda Gero

VI Alſtern Jagdrennen 20000 Mark 3700 Meter
1 Patella Edler 2 Mardonius 3 Mirakel Tot Sieg 21
Platz 12 13 10 Ferner liefen Orianne Rio Luche

VII Morgçgenrot Hürdenrennen 25 000 Mark
2800 Meter 1 Roſenfels Scholz 2 Colberg 3 Smaragd Tot
Sies 26 PPlatz 13 t2 16 10 Ferner liefen Marga Belgrade

vermiſchtes

Branòöſti tung in Berlin
Ein Opfer der Wettkonzerne

Donnerstag früh um 6 Uhr bemerkten Reinmachefrauen in
dem Verwaltungsgebäude der Aktiengeſellſchaft für
Anilinfabikation in Berlin aus den Fenſtern des erſten
Stockwerks herausdringen Sie benachrichtigten die Pförtner
und Fabrikfeuerwehr die ſofort in die Räume eindrang und
feſtſtellte daß in den Earderobenräumen ein Garderoben
ſchrank eines Angeſtellten in Brand geraten war Jn
kurzer Zeit gelang es die Flammen zum Erſticken zu bringen

Als man nach der Urſache des Feuers fahndete entdeckte
man daß jemand den Schrank angezündet hatte Jn
den Behältern waren große Mengen von Akten aufgeſtapelt
Zwiſchen den Papieren lagen Streichhölser die erſt vor ganz
kurzer Zeit zur Entzündung gebracht worden waren Während
man noch alle Räume der Fabrik 3 einem Brandſtifter unter
ſuchte ſtürmten von der Straße Paſſanten in die Fabrik und
meldeten daß aus dem Dachgeſchoß Flammen
emporzüngelten Man eilte mit den Schläuchen in das
vierte Stockwerk fand aber hier entgegen den Beſtimmungen
die Bodentüren feſt verſchloſſen

Da die Gefahr eines Großfeuers vorlag weil ſich in dieſen
Bodengemächern rieſige Mengen abgelegter Akten befanden
wurde ſofort die Feuerwehr alarmiert Man ſtieg mit Leitern
durch die Fenſter und entdeckte in einem Vorraum auf dem Fuß
boden ein mit Blut befvristes Raſiermeſſer Unter
großer Mühe glückte es die ſchweren feuerſicheren Eiſentüren zu
den Aktenſtuben zu ſprengen Auch hier waren große Mengen
von Akte zufammengetragen und mit Hilfe von Streich
hölzern angeſteckt worden

Während die Wehr noch mit dem Löſchen der Flammen be
chäftigt war wurde in einem ungefährdeten Zimmer des

dens der 45 Jahre alte unverheiratete Abteilungsleiter
Käſebier aus Treptow reptower Park 38 bemerkt Der

und blutüberMann bewußtlos rämt auf deme Er galt ſich wit dem Raſiermeſſer die
aufgeſchnitten undr t i W ort iere Ver en am s beigebracht Ein rgteeine e Rotverbanden a t den Verwundeten nach

dem Urbankrankenhaus hringen wo er bisher ohne die Be
ſinnung wiedererlangt zu e hohem Fieber darnieder
les x ſeinem Zaltemmn gaſebe Ermitilungen der tung ergabeder ſeit 25 Jahren als zuterläſſiger Beamter und M e

Aktenvooenreume ſeinen Dienſt bet der Agfa verrichtet hatte die
Brandſtiftung in einem Anfall geiſtiger Umnacht ung
begangen har

Zäſebier hatte ſich in der letzten Zeit mit ſeinen ganzen Er
ſparniſſen an Berliner Wettkonzernen beteiligt
und ſah ſich nun nach dem Zuſammenbruch der Unternehmen als
vollſtändig mittelloſer Mann Der r ſeines Vermögens
ſcheint dem ſonſt als ſolide bekannten Angeſtellten den Verſtand
geraubt zu haben

Er begab ſich früh gegen 5 Uhr in die Verwaltungsräume der
Agfa wo er als langjähriger Beamter jederzeit Zutritt hatte
Als er die für den Betrieb völlig wertloſen Akten in ſeinem
Garderobenſchrank zuſammengetragen und angezündet hatte eilte
der Anglückliche die Treppen hinguf um auch das Gebäude vom
Dach aus in Brand zu ſetzen

Das Luftſchiff Unglück in England
Wie der Matin zu dem Luftſchiffunglück in Hull mit

teilt befanden ſich unker der Beſatzung 18 Vertreter der
amerikaniſchen Marine Unter den Toten befindet ſich auch
der engliſche General Mattland Man hörte zunächſt eine
ſtarke Exploſion worauf das Luftſchiff langſam herunter
zukommen begann Bald darauf hörte man eine zweite
ſchwächere Exploſion Jn Flammen gehüllt ſtürzte Z R 2
in zwei Teilen in den Humber Die Rettungsarbeit der
ſofort herbeieilenden kleineren Schiffe wurde dadurch un
möglich gemacht daß die Trümmer eine ungeheure Hitze
ausſtrömten die jede Annäherung verbot

Nach dem Vertrage var das verunglückte Luftſchiff noch en g
liſches Eigentum und ſollte erſt nach glücklicher Landung in
amerikaniſchen Beſitz übergehen Es ſcheint daß das Unglück dar
auf zurückzuführen iſt daß das Luftſchiff eine zu ſtarke Steuerbord
wendung machte um das Weichbald der Stadt Hull zu verlaſſen
Bis 30 Uhr wurden 12 Körper an Land gebracht

Aus Waſhington wird gemeldet daß Staatsſekretär Denby
aufs tieſſte erſchüttert war als er die Nachtricht von dem Unglück
des Luftſchiffes erhielt

Die Kaiſertechter überſiedelt nach Doorn Der frühere
Herzog und die Herzogin von Braunſchweig beabſichtigen
mit ihren Kindern von Schloß Gmunden nach Haus Doorn
überzuſiedeln da Wilhelm II die Lücke die durch den Tod der
Kaiſerin entſtand zu tief empfindet und das Familienleben
ſehr entbehrt Vorausſichtlich findet die Ueberſiedlung zum
Oktober ſtatt Augenblicklich weilen die Schwägerin Wilhelms II
die frühere Prinzeſſin Heinrich und Prinz Oskar mit ſeiner Fa
milie in Haus DToorn

Hugo Stinnes in Dänemark Wie das Kopenhagener Handels
blad erfährt ſoll ſich Hugo Stinnes zurzeit in Dänemark und
zwar in Kalundborg aufhalten um die dortige et

r Eine Beſtätigung dieſer Nachricht liegt indeſſen noch
nicht vor

Ein kommuniſtiſches Reichstagsmitglied wegen Urkunden
fälſchung zu Gefängnis verurteilt Vom Schöffengericht in
Bartenſtein wurde der Kommuniſt Paul Dornfeld
der das Amt eines Stadtverordneten und Reichstagsmitzliedes
innehat wegen Urkundenfälſchumng zu einer Woche Ge
fängnis verurteilt Bei der Straftat handelt es ſich um
Fälſchung von Namensunterſchriften bei der Einreichung des
kommuniſtiſchen Wahlvorſchlages für die Kreistagswahlen

Zufammenſtoß zweier Güterzüge Aus Eſſen 25 Aug
wird uns gedrahtet Heute morgen gegen 8 Uhr ſtießen in
der Nähe des Hauptbahnhofes Eſſen Borbeck zwei vüter
züge zuſammen Die beiden Lokomotiven und ſechs Waren
wurden aus dem Gleiſe geſchleudert Der Führer des einen
J wurde ſchwer verletzt Der Sachſchaden iſt nicht be

eutend

Die ſchwarzgelbe Vadehoſe Am Badeſtrand von
Podol an der Moldau wo das Prager Publikum Er
friſchung ſucht gab es kürzlich um die Stunde zu der das
Badeleben auf feinem Höhepunkt iſt einen großen Zu
ſammenlauf und wilde Aufregung Alles deutete auf eine
Stelle wo aus den Wogen des Fluſſes Farben auftauchten
die jede patriotiſche tſchecho ſlowakiſche Seele zum Kochen
bringen Es handelte ſich um das verhaßte habsburgiſche
Schwarz gelb und der Mann der ſich mit dieſen Farben
ſeelenruhig in den Wellen ſchaukelte mußte ſchon ein fana
tiſcher Anhänger des alten Regimes ſein daß er deſſen
Farben nicht einmal auf der Badehoſe miſſen wollte Als
die Wut des Volkes ihn an Land ſpediert hatte verteidigte
er ſich zwar ganz kleinlaut damit daß durch einen von ihm
nicht gewollten Prozeß der Verfärbung das urſprüngliche
Blau der Badehoſe in Schwarz e n ſei aber er
fand damit keine Gnade und nachdem Beſonnene nur mit
Mühe verhindert hatten daß man ihm das aufreizende
Bekleidungsſtück ſofort herunterriß wurde er ohne Gnade
v auf Nimmerwiederſehen aus der Badeanſtalt ver
wieſen

Verurteilung wegen überpreisforderung Das Wucher
gericht des Landgerichts II in Berlin erkannte gegen den
Rittergutsbeſitzer Kiepert Marienfelde und deſſen
Adminiſtrator Falkenberg wegen Vergehens gegen die
S 3 und 41 der Verordnung gegen Preistreiberei auf je
2000 M Geldſtrafe und auf Einziehung der
buchmäßig ſelge7 überpreiſe in Höhe von
23 114 M Das Gericht hat beide Angeklagte im Sinne
der Anklage für ſchuldig erachtet das Vergehen aber als ſehr
milde liegend angeſehen Falkenberg habe im übrigen alle
ſeine Pflichen gegen die gemeinhei tvoll erfüllt als er
von Villenbeſitzern und anderen Privatperſonen um Ver
kauf von kleineren Quantitäten Gerſte und a zur Vieh
kauf von kleineren Quantitäten Gerſte und er zur Vieh

t wurde und aus Gefälligkeit ſich zur A
abe der P chten Mengen bereit erklärte habe er
reiſe in Anſatz genacht die die behördlich feſtgeſetzten
n Teil nicht unerheblich überſchritten Es ſei nicht aus

Aer de daß die Abnehmer dieſe Preiſe bereitwilligſt
bezahlt haben da ſie anderswo noch mehr n bezahlen
müſſen Der Angeklagte Kiepert nach Anſicht des Gerichts ſeine Aufſhtoſfücht vernachläſſigt

Erdbeben Aus Königſtein i Th wird uns tele
graphiert Geſtern abend zwiſchen 9 und 11 Uhr wurde an der

fütterung bedrä

Reinachſchen Erdbebenwarte im Taunusobſervatorium ein offen
bar kataſtrophales Erdbeben regiſtriert Die erſten Wellen trafenum 9 Uhr Min 27 Sek Vie iten um 9 Uhr 26 Min
37 Sek die Hauptwellen um 9 Uhr 39 Min ein Die Erd
diſtan beträgt etwa 2300 Kilometoer

i r auf dem Boulepard Die
fahrung n Bekleidung weniger

j
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ſich auch ſeiner Weſſe Aber er fühlte immer noch keine Er
fIeichterung und ſo riß eir ſich Kragen und Kravatte ab Schließ
lich ſetzte er ſich auf eine Bank und zog Schuhe und Strümpfe
aus Ein paar Schutzleute beobachteten ihn ſtarren Blickes
waren ſich aber offenbar doch nicht klar ob ſie berechtigt ſeien
hier einzuſchreiten oder nicht Der Mann wartete das Ergebnis
der polizeilichen Ueberlegungen nicht ab ſondern nahm Rock
Weſte und alles übrige unter den Arm und indem er ſich mit
dem Hut in der anderen Hand Kühlung zufächelte ſetzte er
befriedigt ſeinen Wez fort Die ihm Begegnenden ſahen ihm
mit allen Zeichen des Neides nach aber es wird nicht be
richtet daß er Nachahmer gefunden hat

Literatur
Die Sonnenjungfrau Roman aus dem Kaiſerreich Tahu

antinſuhu Von Otfrid von Hanſtein EStuttgart Deut
ſche Verlags Anſtalt

Der vorliegende Band bildet in gewiſſem Sinne ein Gegen
ſtück zu des gleichen Verfaſſers früher erſchienenem Roman
Die Feuer von Tenochtitlan Führte uns dieſer in das

Mexiko der vorſpaniſchen Zeit ſo verſetzt uns die Sonnen
jungfrau in das Reich der Jnkas von Peru einige Jahr
hunderte vor der Eroberung durch die Spanier in eine zwar
entlegene und verſchollene Kulturepoche die aber für uns
Europäer immer etwas eigentümlich Feſſelndes den Reiz des
Geheimnisvollen und ganz Andersartigen hat Mit dem
Fleiß des Gelehrten hat Otfrid von Hanſtein auch diesmal alles
gefammelt was von jener Kultur noch erhalten und was über
ſie überliefert iſt dieſes Material aber hat er mit dem Blick
des Dichters geſichtet und mit ſicherer Hand geſtaltet zu
Anem Bild voll unmittelbaren Lebens Auf dem farben
zrächtigen Hintergrund der fremdartigen aber in vielem doch
ſehr anziehenden Kultur und großartigen Landſchafts
dilder ſpielt ſich die Handlung ab die durch mannigfache
Verwicklung und immer ſich ſteigerndes dramatiſches Tempo
den Leſer aufs ſtärkſte feſſelt S

Erneſt Renan Der Dichter und der Künſtler Von
Profeſſor Dr Walther Küchler Brücken Band Ver
lag Friedrich Andreas Perthes G Gotha

Ueber Renan die blendendſte Erſcheinung unter den fran
zöfiſchen Schriftſtellern der zweiten Hälfte des 19 Jahrhun
derts gab es eine größere Arbeit in Deutſchland bisher über
zaupt nicht Das hier angezeigte Buch des Romaniſten der
Würzburger Hochſchule füllt die Lücke in glänzender Weiſe
aus beſonders auch aus dem Grunde weil es ſich trotz
tiefſter wiſſenſchaftlicher Grundlegung keineswegs nur an Fach
leute wendet ſondern an ein größeres für geiſtige Dinge
empfängliches Publikum Jeden gebildeten Leſer wird die
lebensfrohe und warmherzige Darſtellung anziehen und fef
jeln Mit Hingabe und Liebe hat der elehrte Verfaſſer an der
Löſung Liner Aufßabe gearbeitet die er darin erblickt nicht
etwa das Leben Renans zu erzählen oder eine Ueberſicht über
ſeine Werke und die in ihnen mitgeteilten Forſchungzsergebniſſo
und Gedanken ſondern die Entwicklung ſeines inneren Lebens
ſeiner dichteriſchen und künſtleriſchen Perſönlichkeit nachfühlend
und kritiſch zugleich vorzuführen

h

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Der Kampf gegen den Hunger
DA Moskanu 25 Auguſt Eig Drahtmeldung

Die Gouvernementsexekution von Charkow beſchloß eine
Hilfskommiſſion für die Hungernden zu ſchaffen unter Hin
zuziehung fozigler Organfſationen und öffentlicher Arbeiten
Ferner wurde beſchloſſen 52 vom Geſamtumſatz bei Waren
austauſchaktionen an die Hungernden abzugeben Die

Sektion für Kinderhilfe beſchloß bis 75 000 Kinder aus dem
Wolgagebiet in die fruchtbaren Gouvernements der Ukraine
aufzunehmen Jn die Auslandsdelegation wurde noch als
Mitglied Alexandra Tolſtoj gewählt Das Volkskommiſſa
riat für Verkehrsweſen hat Verfügungen für beſchleunigten
Abtransport des Herbſtſaatkorns herausgegeben

Die Unruhen in Jndien
DA London 25 Augu Eig Drahtmeldung

Meldungen aus Kananur und Kalicut Mittelindien be
ſagen daß die letzten Anruhen in Jndien in der Provinz
Madras den größten Umfang angenommen haben
Die Huplahs eine mohammedaniſche Sekte haben am
20 Auguſt überall die Telegraphendrähte zerſchnitten unddie Eiſenbahnlinien zerſtört Der Ehenbahnvertehr
mußte eingeſtellt werden Am 22 u fand ein
ſchwerer Zuſfammen ufrührern undder Polizei ſtatt Zwei engliſche Offiziere und zwei Polizei
beamte ſind verſchwunden und wahrſcheinlich verſchleppt
und ermordet worden Jn Tanur und Parappalangadi
wurden die Poſtämter von den Aufrührern geplündert
Ein Son g mit Militär und Polizei iſt von Kalicut
das an der Malabarküſte liegt abgegangen

Handel Gewerbe und verkehr
Saatenſtanösbericht Mitte Auguſt 1921

der Preisberichtsſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrates
Die anhaltende Dürre und Hitze der letzten Woche hat ſehr nach

teilig auf die Entwickelung der en gewirkt Das Getreide iſt un
gewöhnlich ſchnell herangereift und bereits größtenteils bei günſtiger
trockerer Witterung eingebracht Vielfach wird über Notreife geklagt

m großen Ganzen rechnet man mit einer guten Mittelernte Die
Kornertragsmenge deren Ausdruſch zum Teil ſtattgefunden hat wird
im allgemeinen höher geſchätzt als im Vorjahre beſonders iſt dieſes
ber Roggen und Weizen der Fall So wird aus der Provinz Sachſen
geſchrieben daß die Stroh und Körnerernte größer iſt als in den
vergangenen G Jahren Kataſtrophal hat die ungewöhnlich tröckene

itterung auf Aie Fuütterpflanzen gewirkt Wieſen und Weiden
ſind vollſtändig ausgebraunt Auf eine Kleeernte T vielfach gar nſcht
zu hoffen der zweite Gresſchnitt ſällt meiſtens aus Grummetgras
u nur gaf den beſten bewäſſerren Böden Man hofft daß der

itle Auguſt wiedergegangene Regen noch etwas retten wird doch ſind
die Ausſichten ſehr ſchlecht Ueber den Stand der Hackfrüchte wird

geklagt Die Kartoffeln bringen karm einen Ertrag da die
infolge der Trockenheit ſehr ein geblieben ſind Für die

hefft man noch Beſſerung on dem in der Vorwoche gefallenen

Das ziff nis uxſerer Rundfrage iſt endes 33der ehe en den Stand des Lafer n gegen
im Vormonat und 53 im Vorjahr 46 Proz ſchätzen

42 und 21 Proz auf ſchlecht
roz ie Gerſte wird von 35 Proz

gut beurteilt gegen 40 Priz bezw 19 Pröz

i

Die Ausſichten auf den Körnererrag
als gleich dem Voriahre von

einem Jahre und von 17 Proz e

64 Proz als beſſer und nur von 12 Proz als geringer bezeichnetk
bei Gerſte von 29 Proz als gleich von 37 Proz als beſſer und
von 44 Proz als geringer bei Weizen von 27 Proz als gleich von
61 Proz als beſſer und von 12 Proz als geringer bei Hafer von
27 Proz als gleich von 29 Proz als beſſer und von 44 Proz
als geringer Den Stand der Kartoffeln bezeichnen 13 Proz der
Berichterſtatter als gut und 46 Proz als ſchlecht gegen 61 Proz
bezw 8 Proz 1920 20 Proz der Berichterſtatter melden daß die
Rübenernte eine gute ſei und 39 Proz daß ſie ſchlecht ſei Der Stand
der Futtervflanzen wird von 82 Proz der Berichterſtatter als ſchlecht
bezeichnet und nur von 3 Proz als g ut während um die gleiche
Zeit des Vorjahres 78 Proz der Berichterſtatter ein gutes Ergebnis
und nur 3 Proz ein ſchlechtes melden konnten Arbeiterſtreiks haben
wenig ſtattgefunden 96 Proz der Berichterſtatter teilen mit daß Ruhe
und Ordnung auf dem Lande herrſcht Während Mitte Juli 29
Proz der Berichterſtatter meldeten daß die Niederſchläge genügend
ſeien wird dies jetzt nur von 17 berichtet

vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkt
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund
Der Kalimarkt iſt in der abgelaufenen Woche immer

mehr in den Mittelpunkt des geſamten Marktes gerückt Die
Ausſicht auf eine baldige Erhöhung der Jnlandspreiſe die zu
nehmende Nachfrage des euren Auslandes und die Hoff
nungen auf baldige größere Abſchlüſſe mit den amerikaniſchen
Verbrauchern führten dem Markte immer neue Käuferſchichten
zu ſo daß das Geſchäft während der geſamten Woche et Leb
haftigkeit zeigte Von ſchweren Werten ſtanden Neuſtaßfurt im
Vordergrund des Jntereſſes welches im Zuſammenhang mit der
geplanten Umtauſchtransaktion in Friedrichshall Aktien ſtand
Die Kuxe gewannen im etwa 12 000 Mk undblieben bei Berichtsſchluß weiter begehrt Beträchtliche Käufe
wurden in Glückauf Sondershauſen Burbach Alexandershall und
Heiligenroda vorgenommen bei denen ſich die Kursgewinne im
Ausmaße von etwa 5000 Mk hielten Von den Werten der
Hohenfels Gruppe wurden Bergmannsſegen und Hugo bevorzugt
die etwa 3000 Mk gewannen Die Geſchäftstätigkeit erſtreckte
ſich im übrigen auf ſämtliche Werte des Kurszettels von denen
beſonders große Käufe in Volkenroda Einigkeit Salzmünde
Walbeck Felſenfeſt Siegfried Röſſing Barnten Siegfried
Gießen Johannashall und anderen vorgenommen wurden Von
kleineren Werten war lebhafte Kaufluſt für Neuſollſtedt Rans

bach Habighorſt Hedwigsburg und Schwarzburg vorhanden
Umfaſſende Käufe wurden in den kleineren Werten der Emil

Sauer Gruppe Welter Jrmgard Heldrungen beobachtet Elſäſſiſche
Werte folgten der Bewegung nur langſam Am Kaliaktien
markte war die Geſchäftstätigkeit ſehr lebhaft Größere Steige
rungen erzielten Halleſche Ronnenberg Juſtus Heldburg
Krügershall Wittekind und Adler die durchſchnittlich 30 Proz
betrugen Der Kohlenkuxenmarkt gewann nur teilweiſe
ein lebhafteres Ausſehen Schwere Werte blieben faſt unver
ändert Von Mittelwerten war Kaufluſt für Langenbrahm
Johann Deimelsberg Caroline und Gottesſegen zu e
Eine große Ausdehnung nahm das Geſchäft in Adler Bergbau
aktien an die etwa 30 Prdbdzent bei ſtürmiſchem Verkehr ge
ſteigert wurden während Lothringen Bergbau unverändert
blieben Linksrheiniſche Unternehmungen wieſen keine Belebung
auf Der Braunkohlenmarkt blieb faſt geſchäftslos Der
Markt der Freiverkehrswerte folgte im weſentlichen
den Anregungen der großen Börſen Das Geſchäft nahm auch
hier wiederum großen Umfang an Bevorzugt waren Julius
Sichel Mannesmann Mulag und Stahlwerk Becker Aktien die
etwa 100 Prozent geſteigert wurden Zu anziehenden Preiſen
wurden ferner Tiag chemiſche Fabrik Rhenania Kabelwerk
Rheydt Benz Oswald Film Wolf Elſas jun und andere ge
handelt Mansfelder Kuxe verbeſſerten ihren Preisſtand um
etwa 300 Mk

4f Die Vereinigten Gothania Werke G in Gotha verkauf
ten ihre ſeit mehreren Jahren ſtilliegende Fabrik n Arnſtade an
die 1 Stapelfaſerfabrik G in Eiſen ach Der Verkaufspreis
ſoll über 3 Millionen betragen Die Gothaniawerke erhſihten vo
riges Jahr ihr Aktienkapital auf 6,5 Mill Mark

Eine neue Aktiengeſellſchaft in Erfurt Unier dem Namen
Carl Lucke Schuhfabrik G Erfurt wurde in Erfurt mit einem
Kapital von 5 Mill Mark eine neue eng gegründet
Die neue Aktiengeſellſchaft übernimmt die beiden Ficmen Carl
Lucke Kommanditgeſellſchaft Erfurt und O B Dotzler Nachfolger
in Erfurt

Anmeldungen zur Leipziger Meſſe Ausſteller ſind bisher
über 13 000 gemeldet worden Die Zahl der Beſucher wird
ſoweit ſich überſehen läßt die Zahl der Frühjahrsmeſſe etwa
100 000 übertreffen

Gegen die Auswüchſe der Börſenſpekulation Wie erſt
jetzt bekannt wird haben im Handelsminiſterium am
vergangenen Dienstag unter dem Vorſitz des Handelsminiſters
Beſprechungen mit Vertretern der Börſenvorſtände von Berlin
und Frankfurt am Main ſowie der rheiniſchen Bankier
vereinigung über die Verhältniſſe an den Wertpaier
börſ en ſtattgefunden Es wurde u a erörtert welche Maßnahmen gegen die Auswüchſe der Spekulation
und zur geordneten Abwicklung des Wertpapierverkehrs ge
troffen werden können Jnzwiſchen hat die Berliner Börſen
kommiſſion ſich über den Neuordnungsvorſchlag bereits ge
einigt Es iſt anzunehmen daß bei ſtrikter Einhaltung der
Vorſchläge der Verkehr in regelmäßigere Bahnen geleitet werden
wird wodurch die Uebelſtände de ſich in der letzten Zeit er
geben haben wenigſtens in etwas behoben werden

Verſteigerung von Wollabgängen Die in Gera ab
ehaltene Verſteigerung von Wollabgängen der ſächſiſchhiüringiſchen Jnduſtriebezirke verlief bei ſtarkem Beſuch

äußerſt lebhaft Die Preiſe waren durchgängig be und
alle Sorten geſteigert Feine weiße Fäden
brachten bis 70 Mk Wihems 90 Mk Spinnereiwaren er
regten beſonderes Jntereſſe Bis auf wenige überforderte
Loſe wurde alles geräumt

Vom Markt der Kaliwerte Bericht der Commerz und
Privat Bank Der Kalimarkt war bei etwas ruhigerem Geſchäft
doch weiterhin feſt Einiges Jntereſſe beſtand für Bergmanns
ſegen 54,000 Mk Hugo 44,000 Mk Rothenfelde
14,000 Mk und von Aktien für Halle Kali Krügershall und

Ronnenberg
Leipziger Allgemeine Verſicherungs G Leipziger

TransportVerſicherungs G Die zur Ausſchüttung kommen
de Dividende beträgt 10 Proz nicht 20 Proz wie irr
tümlicherweiſe in dem Bericht über die Generalverſamlung mit
geteilt wurde

Schwarzburger Papierzellſtoff Fabrik Richard Wolff G
in Schwarza Nach dem Geſchäftsbericht hat ſich die aus dem
Vorjahre übernommene Unterbilanz in Höhe von 105 783
Mark auf 85 779 Mark ermäßigt Der neue Aufſichtsrat beſteht
aus den Herren Bankdirektor Ludwig Fuld Meiningen Vor
ſitzender Generaldirektor Heinrich Fillmann Kahla Fa
brikdirektor Werner Hofmann Freiberg i Sa und Fabrik
direktor Dönitz Hermsdorf Sa A

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Amtliche Produktenpreiſe

Berlin 25 Telegramm Weizen franko
402 406Berlin 410 414 mä 408 412 ſchleſiſcher

ruhiger Roggen märkiſcher 332 338 pommerſcher 326

bis 328 Mecklenburger 330 334 ruhiger Winkergerſte
378 394 Sommergerſte 470 492 ruhig Märkiſcher Hafer
336 342 ſchleſiſcher 330 336 ſtetig alles ab Stationen
Mais La Plata ab Hamburg September Dezember 290 bis
292 ohne Provenienzangabe September Dezember 278
bis 288 matt e i 630 680 ſtill Roggenmehl
430 475 ſtill Maismehl fehlt Weizenkleie 240 250
matt Roggenkleie 240 250 matt Raps 565 575
Rübſen 5 Mark unter Rapspreis matter Leinſaat fehlt
Viktoriagerbſen 570 610 Kleine Speiſeerbſen 480 500
Futtererbſen 350 360 Peluſchken 350 360 Ackerbohnen
320 330 Wicken nicht notiert Blaue Lupinen 165 185
gelbe Lupinen 190 205 Seradella 260 280 Rapskuchen
240 260 Leinkuchen 390 395 Trockenſchnitzel prompt
250 260 Oktober Dezember 218 20

Rauhfuttermarkt
Berlin 25 Auguſt Telegramm Weizen und

Roggenſtroh drahtgepreßt 22 24 Haferſtroh desgleichen 23
bis 24 Gebündeltes Stroh 19 21 Wieſenheu gut ge
ſund und trocken 64 67 geſund und trocken 50 54 Klee
heu 80 85

Produktenbericht

Berlin 25 Auguſt Telegramm Am Produfk
tenmarkt veranlaßte die ſchwache Haltung der Deviſen
kurſe eine Zurückhaltung der Käufer eizen war nur
ſchwierig zu verkaufen wenn auch vereinzelt ſich Nachfrage
für die Müllerei zeigte Roggen wurde nach Schleſien und
die Lauſitz und nach den nordweſtlichen Hafenſtädten ver
kauft ndererſeits machte ſich auch Angebot geltend
Sommergerſte war recht ſchwach da die Brauereien nur
für beſte Qualitäten bei minderem Angebot ſich intereſſie
ren Hafer für ſchwere Qualitäten war begehrt und im
allgemeinen nur mäßig angeboten Die Preiſe blieben im
allgemeinen gut behauptet Jn Mais beſtand ziemlich
reichliches Angebot zu ermäßigten Forderungen Kleine
Speiſeerbſen waren mehr angeboten und zu den bisherigen
höchſten Preiſen nicht mehr zu verkaufen Linſen wurden
aus Thüringen und Franken in vorzüglicher Qualität an
geboten zum Preiſe von ungefähr 600 Mark Teilweiſe
waren die Forderungen aber noch höher Von Futter
hülſenfrüchten war nicht viel Ware am Markt Die Hal
tung war ruhiger Lebhafte Kaufluſt zeigte ſich wieder
für Trockenſchnitzel Futterſchnitzel und Melaſſefutter je
doch waren auch hier die früheren höchſten Preiſe nicht zu
erzielen Jn Mehl blieb das Geſchäft
ſchwierig und auch von Weizenmehl war nur ſofort greif
bare Ware zu verkaufen Aus der Provinz wurde Weizen
meßl unter dem Preiſe der Berliner Mühlen angeboten

2 z

24 24 25 25Geld Brief Geld Brief
Amerikaniſche 1000 5 Doll 84,15 84,35 82,90 82,10

n 1 Doll 84,15 84,35 82,50 82,70
Belgiſche 100 T 638,25 639,75 629,23 630,75
Däniſche 100 Kr 1407 50 1411,50 1414,50 1417,50Engliſche r 14 310,75 311,75 308,25 309,25

l f 1 u dar 309,50 310,50 307,25 308,25
inniſche 100 Finn M 122,75 123,25 122,25 122,55anzöſiſche 100 659,25 660,75 651,75 658,25

Holländiſche 100 2632,25 2637 75 2603,25 2608,75
kalieniſche 100 Lire 359,50 358,00 3509,00orwegiſche 100 Kr 1118,75 1121,25 1108,75 1111,25

Oeſterreich alte Abſchn zu 1000 K h 2 Sneue Abſchn zu 1000 K 8,15 8,25 8,30 8,40do 10 100 K 8,25 10 8,40 8,50Rumän Bankn zu 500 Lei u darüber 102,75 104,50 100,50 101,00

Abſchn unter 500 Lei S S S SSchwediſche e 100 Kr 1825,00 1879,00 1808,00 1812,00
Schweizer 100 Fr 1446,50 1482,50 1428,00 1431,00
Spaniſche 100 Peſ 1098,75 1122,25 1083,75 1086,25
Tſch ſlov St Noten neue Abſchn

zu 100 K u darüber 100,55 102,05 100,60 101 10
do unter 100 K 100,55 101,85 100,25 100 75

erantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
r den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
ruvinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton

Unterhaltungsbeilage Martin Feuchtwangerz für Ver
miſchtes und Gericht Dr Karl Baer für Sport Curt
Graf für den Anzeigenteil i K Krinke Verlag und

Druck Saale Zeitung G m b H

Prompte Zuſtellung

iſt die Hauptbedingung für eine Zeitung
Um dies in allen Fällen zu ermöglichen
bitten wir unſere geſch Leſer in Stadt und
Land dieſen Aufruf auszufüllen und uns
bald einzuſenden Für ſofortige Abhilfe
wil Beſchwerden werden wir bemüht ſein

Verlag der
Saale Zeitung

Name des Beziehers

Wohnung r
Die Zeitung wird mir rn zugeſtellt

Worüber wird Klage geführt
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